
Übersicht über die 
Wirtschaftslage und die 

voraussichtliche Entwicklung 
der Beteiligungen 

der Stadt Lengerich 

gem. § 1 Abs. 2 Nr. 8 KomHVO NRW
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Jahresabschluss
Stadtentwässerung 

Lengerich zum
31.12.2018
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Wirtschaftsplan 
2020 

Kläranlage der Stadt Lengerich 

HRB im Bereich der Klinik 

RÜB IV  Ladberger Straße 
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Wirtschaftsplan 2020 
Gemäß der §§ 97 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NW) sowie 
der §§ 14 und 18 der Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom 
16.11.2004 (EigVO NW) in der zurzeit gültigen Fassung vom 08. Juli 2016 (GV.NRW. S. 559) 
legt der Betriebsleiter der Stadtentwässerung Lengerich (SEL) folgenden Wirtschaftsplan für das 
Wirtschaftsjahr 2020 vor: 

1. Die Erfolgsrechnung richtet sich nach den Regelungen der kaufmännischen doppelten
Buchführung und den handelsrechtlichen Vorschriften des Handelsgesetzbuches (§§ 238
ff. HGB). Danach ergibt die Gegenüberstellung aller Planansätze für den betrieblichen
Aufwand mit allen Ansätzen für die betrieblichen Erlöse und Erträge des Jahres 2020
einen Jahresüberschuss in Höhe von 230.000 €.

2. Die Planansätze des Jahres 2020 für die verfügbaren Finanzmittel werden in gleicher
Höhe wie die Planansätze für die benötigten Finanzmittel festgesetzt.

3. Der Ansatz für Darlehensneuaufnahmen ergibt sich aus dem Saldo der übrigen
verfügbaren und der benötigten Mittel des Finanzplanes 2020. Der Gesamtbetrag der im
Jahr 2020 neu aufzunehmenden Darlehen wird danach auf  2.700.000 € festgesetzt.

4. Der Höchstbetrag des Kassenkredites, der im Wirtschaftsjahr zur rechtzeitigen Leistung
von Ausgaben in Anspruch genommen werden darf, wird auf 1.000.000 € festgesetzt.

5. Der Wirtschaftsplan 2020 wird der Kämmerin der Stadt Lengerich gemäß § 7 EigVO NW
zugeleitet, mit den übrigen Organisationseinheiten der Stadt Lengerich abgestimmt, im
Betriebsausschuss der SEL beraten und dem Rat der Stadt Lengerich zur Genehmigung
vorgelegt.

6. Die Stellenübersicht gemäß § 17 EigVO NW ist dem Wirtschaftsplan 2020 als Anhang
beigefügt.

         Erfolgsplan 2020 

  Erlöse und Erträge (incl. Zinserträge) 4.878.240 €
Aufwand 4.648.240 €
 _____________________________________________________ 

Jahresüberschuss + 230.000 €  

         Vermögensplan 2020 

  Mittelherkunft (verfügbare Finanzmittel) 4.080.000 €
Mittelverwendung (benötigte Finanzmittel)       4.080.000 €
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Erläuterungen zum Wirtschaftsplan 2020 
1. Rechtliche und betriebliche Grundlagen

Die Stadtentwässerung Lengerich ist eine eigenbetriebsähnliche Einrichtung im Sinne der
§§ 107 Abs. 2 Nr. 4 und 114 GO NW und erfüllt die Aufgaben der Abwasserbeseitigung
im Gebiet der Stadt Lengerich. Die SEL wird als wirtschaftliches Unternehmen ohne
eigene Rechtspersönlichkeit nach Maßgabe der EigVO NW geführt. Die Buchführung
erfolgt nach den Regeln der kaufmännischen Buchführung des Handelsrechts.

Aufgaben der SEL einschließlich etwaiger Hilfs- und Nebenbetriebe sind die schadlose
Ableitung  und Behandlung von Abwässern einschließlich der Klärschlammentwässerung
und alle dem Betriebszweck fördernden Maßnahmen.

Die Organe der SEL sind der Rat der Stadt Lengerich, der Betriebsausschuss sowie die
Betriebsleitung. Neben den Vorschriften des Kommunalabgabengesetzes (KAG NW)
gelten für die SEL zudem das Wasserhaushaltsgesetz des Bundes (WHG) und das
Landeswassergesetz (LWG NW). Das Verhältnis zu den Kunden wird durch kommunales
Satzungsrecht geregelt – und zwar durch die Entwässerungssatzung, durch die Satzung
über die Erhebung von Kanalanschlussbeiträgen, Abwassergebühren und Kostenersatz für
Grundstücksanschlüsse sowie die Satzung über die Entsorgung von
Grundstücksentwässerungsanlagen.

Die Schmutzwassergebühr wird nach der Menge des zugeführten Schmutzwassers
berechnet. Als Abwassermengen gelten bei Wasserbezug aus der öffentlichen
Versorgungsanlage die für die Erhebung des Wassergeldes zugrunde gelegten
Verbrauchsmengen. Bei privaten Wasserversorgungsanlagen wird die Abwassermenge
durch zugelassene Wassermesser festgestellt.
Die Niederschlagswassergebühr bemisst sich nach der bebauten und/oder befestigten
Grundstücksfläche, von der Niederschlagswasser mittelbar in die öffentliche
Abwasseranlage gelangen kann.

Die Stadt Tecklenburg hat für die laufende Inanspruchnahme der Abwasseranlagen der
Stadt Lengerich ein Entgelt zu zahlen, das sich gemäß § 7 Abs. 4 der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung vom 29. Oktober/5. November 1991 an den anteiligen Kosten
der Abwasseranlagen bemisst.

Die Gemeinde Lienen hat für die laufende Inanspruchnahme der Abwasseranlagen der
Stadt Lengerich ein Entgelt zu zahlen, das sich gemäß § 7 Abs. 1a der öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung vom 20./31. Oktober 1983 an den anteiligen Kosten der
Abwasseranlagen bemisst. Darüber hinaus ist von der Gemeinde Lienen gemäß § 7 Abs.
1b der Vereinbarung eine Kostenpauschale für die von der Stadt Lengerich bereits
erbrachten investierten Vorleistungen zu zahlen.
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2. Technische und wirtschaftliche Kennzahlen

Die Abwasseranlagen der Stadt Lengerich bilden ein einheitliches Netz; sie werden je
nach den örtlichen Verhältnissen im Mischverfahren (Leitungen zur gemeinsamen
Aufnahme von Schmutz- und Regenwasser) oder Trennverfahren (Leitungen für
Schmutzwasser und Leitungen für Regenwasser) betrieben und unterhalten.
Im Innenbereich der Stadt ist zur Ableitung von Schmutz- und Regenwasser ein
Mischsystem installiert. In den Außenbereichen wird im Wesentlichen nur das
Schmutzwasser entsorgt. An die Entwässerungsanlagen der SEL sind im Jahr 2020
voraussichtlich rund 21.400 Einwohner und rund 4.960 Grundstücke angeschlossen. Die
SEL unterhält 3 Regenüberlaufbecken, 2 Stauraumkanäle sowie 10 Regenrückhaltebecken
zur Regenwasserentlastung im Kanalnetz.
In der mechanischen und in der biologischen Stufe des Klärwerkes werden 2020 ca. 3,51
Mio. m3 Abwässer gereinigt. An das Kanalnetz sind 88 % der Haushalte sowie die
Gewerbe- und  Industriebetriebe angeschlossen. Das Niederschlagswasser von 60 % des
Entwässerungsgebietes wird über Regenwasserbehandlungsanlagen mechanisch gereinigt.

Die SEL finanziert sich durch die Erhebung von Abwassergebühren (Schmutz- und
Niederschlagswassergebühren, Fäkalienabfuhrgebühren). Im Übrigen erwirtschaftet die
SEL ihre Umsätze auf der Grundlage der nachfolgenden wirtschaftlichen Kennzahlen:

Kennzahlen/Gebühren 2017 2018 2019 2020 

Einheit Istzahlen Istzahlen Planzahlen Planzahlen
Allgemeine Angaben 
Anzahl der angeschlossenen Einwohner* ca. 21.200 21.300 21.400 21.400

Länge Kanalnetz in km 114,7 115,1 115,4 116

Länge Druckrohrleitungen in km 18,6 18,6 19 19

Länge Drucknetze in km 34,1 34,1 34,1 34,1

Anzahl der Hausanschlüsse 4.910 4.930 4.950 4.960

Angaben Schmutzwassergebühr 

Einleitungsmenge zur Bemessung der 
Verbrauchsgebühr m3/rd. 962.671 1.006.461 926.302 909.957

Schmutzwassergebühr pro m3  2,72 € 2,50 € 2,50 € 2,50 €

Umsatzerlöse Schmutzwassergebühr 2.618.465 € 2.516.152 € 2.315.755 € 2.274.893 €

Angaben Niederschlagswassergebühr 
Einleitende Flächen (Bemessungsgrundlage) m2/rd. 2.237.053 2.297.917 2.202.277 2.163.417

Niederschlagswassergebühr pro m2 Fläche 0,67 € 0,60 € 0,60 € 0,60 €

Umsatzerlöse Niederschlagswassergebühr 1.498.826 € 1.378.750 € 1.321.366 € 1.298.050 €
Angaben Fäkalienabfuhrgebühr 
Fäkalienabfuhr in m3 48,00 € 48,00 € 52,00 € 52,00 €
Abwasser aus abflusslosen Gruben in m3 26,00 € 26,00 € 29,00 € 29,00 €
Umsatzerlöse Fäkalienabfuhrgebühr 38.992 € 43.678 € 44.268 € 45.557 €
*ohne Lienen und Tecklenburg
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3. Ergebnis des Vorjahresabschlusses 2018

Der Jahresabschluss 2018 wurde geprüft und mit einem uneingeschränkten
Bestätigungsvermerk versehen. Die Gewinn- und Verlustrechnung schließt mit einem
handelsrechtlichen Bilanzgewinn i.S.v. § 286 Abs. 1 HGB von 279.321,46 € ab.

4. Erfolgsprognose für 2019 und Erfolgsplan 2020

Ansatz 2020 
Prognose 

2019 Ansatz 2019 Ergebnis 2018 

1. Umsatzerlöse       4.838.832,00 €    4.666.500,00 €    4.729.172,00 €      4.909.732,65 €  
2. Andere aktivierte Eigenleistungen -    € -   € -   € -   €  
3. sonstige betriebliche Erträge            38.408,00 €         36.200,00 €         38.408,00 €           33.901,21 €  

Summe der Erlöse und Erträge (ohne 
Zinsertrag)       4.877.240,00 €    4.702.700,00 €    4.767.580,00 €      4.943.633,86 €  

4. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und
Betriebsstoffe und für bezogene Waren -       512.500,00 €  -     487.500,00 € -    487.500,00 €  -     439.314,65 €  

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -       642.000,00 €  -     576.000,00 € -    552.000,00 €  -     508.759,02 €

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter -       960.470,00 €  -     920.000,00 € -    974.410,00 €  -     849.478,91 €  

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für
Altersversorgung und für Unterstützung -       492.770,00 €  -     476.000,00 € -    455.170,00 €  -     417.592,17 €  

6. 
Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände des 
Anlagevermögens und Sachanlagen -    1.280.000,00 €  -  1.260.000,00 € - 1.250.000,00 €  -  1.293.856,09 €  

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -       348.400,00 €  -     332.100,00 € -    341.400,00 €  -     318.898,21 €  

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge              1.000,00 €           1.000,00 €           1.000,00 €             5.167,47 €  

9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -       410.000,00 €  -     420.000,00 € -    476.000,00 €  -     489.427,89 €  

10. Ergebnis der gewöhnlichen
Geschäftstätigkeit          232.100,00 €       232.100,00 €       232.100,00 €         631.474,39 €  

11. sonstige Steuern -           2.100,00 €  -         2.100,00 € -        2.100,00 €  -         2.152,93 €  

Summe der Aufwendungen -    4.649.240,00 €  -  4.474.700,00 € - 4.539.580,00 €  -  4.319.479,87 €  

12. Jahresergebnis          230.000,00 €       230.000,00 €       230.000,00 €         629.321,46 €  
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5. Erläuterungen zum Erfolgsplan 2020

Ansatz 2020
Prognose 

2019 Ansatz 2019 
Ergebnis 

2018 

1. Umsatzerlöse

1.1 Schmutzwassergebühren 2.274.893,00 2.270.000,00 2.315.755,00 2.516.151,84
1.2 Niederschlagswassergebühren 1.298.050,00 1.290.000,00 1.321.366,00 1.378.750,46
1.3 Fäkalienabfuhrgebühren 45.557,00 43.000,00 44.268,00 43.678,00
1.4 Betriebskostenbeteiligungen 

1.4.1 Gemeinde Lienen 296.081,00 290.000,00 284.904,00 262.530,62
1.4.2 Stadt Tecklenburg 364.251,00 360.000,00 352.879,00 381.746,71

1.5 Auflösung der Ertragszuschüsse 0,00 0,00 0,00 191.434,98
1.6 Sonstige 10.000,00 13.500,00 10.000,00 14.306,56

1.7 
Entnahme aus Rückstellung f. 
Gebührenüberdeckungen 550.000,00 400.000,00 400.000,00 121.133,48

Summe der Umsatzerlöse 4.838.832,00 4.666.500,00 4.729.172,00 4.909.732,65

2. Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00

3. Sonstige betriebliche Erträge

3.1 Mieteinnahmen 3.408,00 1.200,00 3.408,00 3.405,43
3.2 Erträge aus Stromerzeugung BHKW 30.000,00 30.000,00 30.000,00 25.870,66
3.3 sonstige Erträge 5.000,00 5.000,00 5.000,00 4.625,12

Summe der Erlöse und Erträge (ohne Zinsertrag) 4.877.240,00 4.702.700,00 4.767.580,00 4.943.633,86

4. Materialaufwand

4.1 
Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 
und für bezogene Waren 

4.1.1 Stromkosten 
Kläranlage 170.000,00 170.000,00 170.000,00 140.108,99

Pumpwerke 60.000,00 55.000,00 55.000,00 44.067,19
Regenrückhaltebecken 7.500,00 7.500,00 7.500,00 5.648,53

4.1.2 Unterhaltung Kläranlage 260.000,00 240.000,00 240.000,00 237.004,18
4.1.3 Treibstoffe 15.000,00 15.000,00 15.000,00 12.485,76

4.2 Aufwendungen für bezogene Leistungen 
4.2.1 Klärschlammentsorgung 350.000,00 330.000,00 285.000,00 282.482,20
4.2.2 Abwasserabgabe 70.000,00 70.000,00 80.000,00 59.476,90
4.2.3 Unterhaltung Entwässerungsanlagen 50.000,00 30.000,00 35.000,00 35.919,51
4.2.4 Unterhaltung Pumpwerke 60.000,00 55.000,00 50.000,00 46.723,29
4.2.5 Unterhaltung Geräte Kläranlage 15.000,00 12.000,00 15.000,00 7.484,72
4.2.6 Unterhaltung BHKW 15.000,00 11.000,00 10.000,00 9.296,83
4.2.7 Unterhaltung Kfz 25.000,00 23.000,00 25.000,00 30.286,82
4.2.8 Abwasseruntersuchungen 32.000,00 25.000,00 27.000,00 20.318,32
4.2.9 Unterhaltung Regenrückhaltebecken 25.000,00 20.000,00 25.000,00 16.770,43
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5. Personalaufwand
6. 5.1 Löhne und Gehälter
7. 5.1.1 Entgelt für tariflich Beschäftigte 769.370,00 735.000,00 789.410,00 682.127,36
8. 5.1.2 Dienstbezüge 191.100,00 185.000,00 185.000,00 167.351,55

5.2 
Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung und für Unterstützung 

5.2.1 Soziale Abgaben für tariflich Beschäftigte 155.870,00 155.000,00 161.290,00 132.171,46
5.2.2 Versorgungskassenbeiträge 86.000,00 86.000,00 74.000,00 101.450,97
5.2.3 Beiträge Zusatzversorgungskasse 60.700,00 60.000,00 64.780,00 55.490,56
5.2.4 Beihilfen 30.000,00 30.000,00 30.000,00 25.477,18
5.2.5 

Zuführung zur Rückstellung für 
Pensionsverpflichtungen 34.100,00 30.000,00 32.200,00 71.695,00

5.2.6 
Zuführung zur Rückstellung für 
Beihilfeverpflichtungen 16.100,00 15.000,00 14.900,00 31.307,00

5.2.7 
Zuführung zur Rückstellung für Urlaubsansprüche 
und Überstunden/Altersteilzeit 110.000,00 100.000,00 78.000,00 

6. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 1.280.000,00 1.260.000,00 1.250.000,00 1.293.856,09
des Anlagevermögens und Sachanlagen

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen
7.1 Kosten Inkassoverfahren SWL/WTL 80.000,00 80.000,00 75.000,00 77.092,18
7.2 Grundbesitzabgaben/Beitrag Unterhaltungsverband 40.000,00 38.000,00 40.000,00 36.139,72
7.3 Verwaltungskostenbeitrag 45.000,00 45.000,00 45.000,00 42.223,00
7.4 Versicherungsbeiträge 35.000,00 35.000,00 35.000,00 32.783,31
7.5 Beratungs- und Prüfungsgebühren/Gerichtskosten 22.000,00 20.000,00 22.000,00 44.711,59
7.6 Instandhaltungen
7.7 Post- und Fernmeldegebühren 12.000,00 12.000,00 12.000,00 11.010,80
7.8 Aus- und Fortbildung 10.000,00 7.500,00 10.000,00 7.812,31
7.9 Softwarewartung und -pflege 30.000,00 30.000,00 30.000,00 19.840,12
7.10 Dienstbekleidung 4.000,00 4.600,00 4.000,00 4.359,35
7.11 Abschreibung Forderungen 6.256,82
7.12 Dienstreisen 3.000,00 2.000,00 3.000,00 512,60
7.13 Personalnebenkosten 5.000,00 3.000,00 3.000,00 4.554,46
7.14 Erstattung von Personalkosten an die Stadt 0,00 0,00 0,00 23.387,64
7.15 Übrige 62.400,00 55.000,00 62.400,00 8.214,31

8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge -1.000,00 -1.000,00 -1.000,00 -5.167,47
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen

9.1 Zinsen für Kredite 400.000,00 410.000,00 466.000,00 486.511,21
9.2 Zinsen für Kassenkredite 10.000,00 10.000,00 10.000,00 2.916,68

11. Sonstige Steuern
11.1 Grundsteuer 1.300,00 1.300,00 1.300,00 1.229,93
11.2 Kraftfahrzeugsteuer 800,00 800,00 800,00 923,00

Summe der Aufwendungen 4.647.240,00 4.472.700,00 4.537.580,00 4.314.312,40

12. Jahresergebnis 230.000,00 230.000,00 230.000,00 629.321,46
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Anmerkung: 

 Die Umsatzerlöse des Erfolgsplanes für das Wirtschaftsjahr 2020 wurden auf der 
Grundlage der Gebührenbedarfsberechnungen für das Jahr 2020 unter Berücksichtigung 
gleichbleibender Gebührensätze zum Ansatz gebracht. 
Die Gebühren werden für die Einleitung von Schmutzwasser nach dem 
Wasserverbrauchsmaßstab und für die Einleitung von Niederschlagswasser nach dem 
Maßstab der bebauten und/oder befestigten Grundstücksflächen erhoben. 
Die notwendige Aufteilung der Kosten auf die Behandlung von Niederschlagswasser und 
Schmutzwasser ist durch die Techniker und Ingenieure der SEL vorgenommen worden. 
Diese Aufteilung hat für 2020 zu dem Verhältnis geführt, dass 36,33 % der Kosten auf 
Niederschlagswasser und 63,67 % der Kosten auf Schmutzwasser entfallen. 
Bei Anwendung dieser Prozentsätze auf den Gebührenbedarf ergibt sich ein Anteil von 
1.298.050,00 €, der auf Niederschlagswasser entfällt. Der Anteil, der auf Schmutzwasser 
entfällt, beträgt 2.274.893,00 €.  
Beim Personalaufwand wurden Tariferhöhungen sowie Leistungsentgelte berücksichtigt. 
Die Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und 
Sachanlagen wurden auf der Grundlage des buchhalterischen Anlagevermögens zum 
31.12.2018 sowie der Aktivierungen und Abgänge der Jahre 2019 und 2020 in Höhe von 
1.280.000,00 € in Ansatz gebracht. Sie sind nach den Anschaffungs- bzw. 
Herstellungskosten berechnet worden. Der Betrieb wendet hierauf die lineare 
Abschreibungsmethode an. 
Der Zinsaufwand für Darlehensverbindlichkeiten wird unter Berücksichtigung 
handelsrechtlicher Abgrenzungskriterien mit 410.000,00 € zum Ansatz gebracht. 

6. Mehrjährige Erfolgsprognose 2019 bis 2023

Erfolgsplan   Ergebnis    
2018 

    Prognose    
2019 

 Ansatz      
2020 

 Ansatz     
2021 

 Ansatz     
2022 

 Ansatz     
2023 

Erlöse/Erträge 
Umsatzerlöse     4.909.732,65 €     4.666.500,00 €     4.838.832,00 €       4.733.000,00 €      4.782.000,00 €     5.010.000,00 € 

Erhöhung des Bestandes an 
unfertigen Leistungen -   €  -   €  -   € 
sonstige betriebliche Erträge          33.901,21 €          36.200,00 €          38.408,00 €            43.600,00 €           43.600,00 €          43.600,00 € 
Zinsen und ähnliche Entgelte            5.167,47 €            1.000,00 €            1.000,00 €  900,00 €                900,00 €               900,00 € 
Summe 
Erlöse/Erträge     4.948.801,33 €     4.703.700,00 €     4.878.240,00 €       4.777.500,00 €      4.826.500,00 €     5.054.500,00 € 

Aufwendungen 
Materialaufwand        948.073,67 €     1.063.500,00 €     1.154.500,00 €       1.127.000,00 €      1.141.000,00 €     1.366.000,00 € 
Personalaufwand     1.267.071,08 €     1.396.000,00 €     1.453.240,00 €       1.457.000,00 €      1.490.000,00 €     1.497.000,00 € 
Abschreibungen 
Anlagevermögen     1.293.856,09 €     1.260.000,00 €     1.280.000,00 €       1.280.000,00 €      1.300.000,00 €     1.300.000,00 € 
sonstige betriebliche 
Aufwendungen        318.898,21 €        332.100,00 €        348.400,00 €          321.400,00 €         333.400,00 €        334.400,00 € 
Zinsen und ähnliche 
Aufwendungen        489.427,89 €        420.000,00 €        410.000,00 €          360.000,00 €         330.000,00 €        325.000,00 € 
sonstige Steuern            2.152,93 €            2.100,00 €            2.100,00 €              2.100,00 €             2.100,00 €            2.100,00 € 
Summe der 
Aufwendungen     4.319.479,87 €     4.473.700,00 €     4.648.240,00 €       4.547.500,00 €      4.596.500,00 €     4.824.500,00 € 

Jahresüberschuss (+)   
Jahresfehlbetrag (-)     629.321,46 €     230.000,00 €     230.000,00 €   230.000,00 €      230.000,00 €     230.000,00 € 
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7. Vermögensplan 2020

Ansatz 2020 Ansatz 2019 
7.1 Mittelherkunft 

Abschreibungen 1.280.000 € 1.250.000 € 
Auflösung Ertragszuschüsse 0 € 0 € 

Innenfinanzierung (Cashflow) 1.280.000 € 1.250.000 € 

Ansatz Innenfinanzierung 1.280.000 € 1.250.000 € 
Anteilige Erschließungsbeiträge 0 € 0 € 
Kanalanschlussbeiträge 50.000 € 50.000 € 
Aufwandsersatz für 
Grundstücksanschlüsse 50.000 € 50.000 € 
Zuschüsse 0 € 0 € 
Fördermittel 0 € 0 € 
Darlehensaufnahme 2.700.000 € 2.760.000 € 

Summen 4.080.000 € 4.110.000 € 

7.2 Mittelverwendung 

Tilgung 1.400.000 € 1.240.000 € 
Investitionen 2.680.000 € 2.870.000 € 

Summen 4.080.000 € 4.110.000 € 

Erläuterungen zum Vermögensplan 2020 

Zur Finanzierung der Investitionen (2.680 T€), dargestellt unter Pkt. 9 dieses 
Wirtschaftsplanes, sowie der Tilgungsleistungen (1.400 T€) wird unter Berücksichtigung 
der sonstigen Mittelzuflüsse durch Dritte (100.000 €) eine Darlehensneuaufnahme in 
Höhe von 2.700.000 € erforderlich. 

8. Darlehensverbindlichkeiten

Die Darlehensverbindlichkeiten valutieren zum 31.12.2020 mit 16.184.555 €.
Neuaufnahmen im Jahr 2020 sind hierin nicht enthalten. Bei einer Neuaufnahme in Höhe
von 2.700.000 € würde sich in 2020 eine Neuverschuldung von 1.300.000 € ergeben.
Diese resultiert aus der Differenz zwischen der Darlehensneuaufnahme (2.700.000 €) und
der Tilgung (1.400.000 €).
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9. Mittelfristige Investitionsplanung von 2019 bis 2023

2019 2020 2021 2022 2023 

Anschaffung von Geräten 200.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 € 150.000 €
Ausbau von Abwasseranlagen 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 €
Herstellung von Hausanschlüssen (Einzelanschlüsse) 50.000 € 50.000 € 50.000 € 50.000 € 50.000 €
Umbau der K2 Lienener Straße (Kanalbau) 30.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Kanalsanierung "Bogenstraße" 300.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Kanalsanierung "Im Hook" 250.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Planungskosten für zukünftige Maßnahmen 10.000 € 30.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
Software/Hardware Kanalbetrieb/Finanzbuchhaltung 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 € 10.000 €
Pumpwerk "Poststraße" 80.000 € 200.000 € 0 € 0 € 0 €
Kanalzustandserfassung/Aktualisierung des 
Kanalkatasters 70.000 € 100.000 € 70.000 € 70.000 € 70.000 €
Erweiterung Regenentlastung IV 20.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Erweiterung Regenentlastung I  100.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Schachtsanierungen 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 € 100.000 €

Neuanschaffung eines kombinierten Schlammsauge- und 
Spülwagens 400.000 € 400.000 € 100.000 € 0 € 0 €
Sanierung der Kanäle gem. ABK 600.000 € 600.000 € 400.000 € 400.000 € 400.000 €
Minimierung der natürlichen Zuflüsse in die MWK 40.000 € 40.000 € 20.000 € 20.000 € 20.000 €
Neuanschaffung Frequenzumrichter 
Schlammumwälzpumpen 0 € 20.000 € 0 € 0 € 0 €
Sandfangräumer 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Durchführung hydrodynamischer Berechnungen und 
hydraulische Kanalsanierungsplanung 60.000 € 60.000 € 20.000 € 0 € 0 €

Änderungsanzeige gem. § 57 Abs. 1 und 2 LWG NRW 
zum vorliegenden Zentralabwasserplan ZAP für die 
Mischwasserkanalisation und die Regenwasserbehand- 
lungsanlagen 35.000 € 35.000 € 0 € 0 € 0 €

Überflutungsprüfung nach DIN EN 752 25.000 € 25.000 € 0 € 0 € 0 €
Prüfung der ortsfesten elektrischen Betriebsmittel 0 € 30.000 € 0 € 0 € 0 €
Messtechnik Belebungsbecken 3 und 4 0 € 40.000 € 0 € 0 € 0 €

Planungsleistungen "RRB Papenbröke" 30.000 € 30.000 € 0 € 0 € 0 €
Planungsleistungen "RRB Johannemannsstraße" 30.000 € 30.000 € 0 € 0 € 0 €
Erwerb von Abwasseranlagen 0 € 100.000 € 0 € 0 € 0 €
Aufstellung ABK 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €

Umstellung von 30 analogen Telefonanschlüssen der 
Außenstationen auf GPRS 30.000 € 20.000 € 0 € 0 € 0 €

Planungsleistungen für die Erweiterung der 4. 
Reinigungsstufe auf der Kläranlage 100.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Sanierung der Belüfter in den Belebungsbecken 3 und 4 0 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Ausgleichsmaßnahmen "Lengericher Aa-Bach" 50.000 € 20.000 € 0 € 0 € 0 €

Erweiterung 4. Reinigungsstufe einschl. 
Genehmigungsantrag, Fördermittelantrag 0 € 200.000 € 4.500.000 € 3.200.000 € 0 €
Gasbehältermembran 0 € 80.000 € 0 € 0 € 0 €
Erschließung Gewerbepark "Deetweg/Poststraße" 0 € 150.000 € 0 € 0 € 0 €
Erneuerung des Labors auf der Kläranlage 50.000 € 50.000 € 0 € 0 € 0 €
Neuanschaffung einer Gasfackel auf der Kläranlage 50.000 € 10.000 € 0 € 0 € 0 €
Planungskosten für zukünftige Klärschlammentsorgung 50.000 € 0 € 0 € 0 € 0 €
Jährliche Investitionen 2.870.000 € 2.680.000 € 5.530.000 € 4.110.000 € 910.000 €
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Erläuterungen zur Investitionsplanung 

Anschaffung von Geräten (Ansatz 150.000 €) 
Für 2020 sind verschiedene, zum Teil auch nicht vorhersehbare Anschaffungen für die 
Kläranlage und den Kanalbetrieb wie Pumpen, Messgeräte etc. vorgesehen. 
Folgende größere Anschaffungen sind zurzeit bekannt: 
 Gasmessgeräte H2S (3.000 €)
 Gasbehältermembran
 Schrank und Hauptverteilung Pumpstation Buddenkuhle (4.000 €)
 Abdeckung Voreindicker, Austausch von Gitterrosten (10.000 €)
 Sandstrahlkabine (15.000 €)
 Anschaffung von weiteren Köderboxen zur Rattenbekämpfung (10.000 €)

Ausbau von Abwasseranlagen (Ansatz 100.000 €) 
Der Ansatz ist für einzelne nicht vorhersehbare Kanalbaumaßnahmen vorgesehen.  

Herstellung von Hausanschlüssen (Ansatz 50.000 €) 
Dieser Ansatz ist für einzelne Kanalhausanschlüsse bei der Schließung von Baulücken, 
bei Neubauvorhaben nach Grundstücksteilungen sowie Hausanschlüssen im 
Außenbereich vorgesehen. 

Planungskosten für zukünftige Maßnahmen (Ansatz 30.000 €) 
Der Ansatz ist für verschiedene Planungen im Rahmen der Abwasserbeseitigung 
vorgesehen. 

Software/Hardware für Kanalbetrieb/Finanzbuchhaltung (Ansatz 10.000 €) 
Der Ansatz ist für laufende Sofortwareanpassungen vorgesehen. 

Pumpwerk Poststraße (Ansatz 200.000 €) 
Das Pumpwerk an der Poststraße ist stark korrodiert und sanierungsbedürftig. Aufgrund 
von weiteren Zuläufen aus dem neuen Gewerbegebiet „Poststraße“ ist zudem eine 
Vergrößerung der Pumpleistungen notwendig.  
Der bisherige Ansatz ist zu niedrig. 
Nach ersten überschläglichen Ermittlungen der Zuflussmenge ergibt sich eine deutliche 
Vergrößerung des neuen Pumpwerks mit einer entsprechenden Kostensteigerung. Für 
weitere Planungen ist die Entwicklung der neuen mischentwässerten Flächen im 
Gewerbegebiet Poststraße/Deetweg, die für die Auslegung der Pumpen von Bedeutung 
ist, abzuwarten. Die Maßnahme sollte mit einem Ingenieurbüro durchgeführt werden. 

Kanalzustandserfassung/Aktualisierung des Kanalkatasters (Ansatz 100.000 €) 
Nach der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser müssen die Kanäle alle 15 Jahre mit 
Kamera abgefahren werden. Diese Befahrung wird gebietsweise vorgenommen und 
orientiert sich zurzeit an der Selbstüberwachungsverordnung Abwasser. Zudem ist dieser 
Ansatz auch für laufende Aktualisierungen vorgesehen. Zusätzlich werden die Schächte 
mit erfasst. 

Schachtsanierungen (Ansatz 100.000 €) 
Die Sanierung der Schächte des Wasserschutzgebietes (Gebiet VI) ist in 2016 untersucht 
und durchgeführt worden. Jetzt sollen Schächte in den nachfolgenden Gebieten mit der 
Schadensklasse 0 bis 2 weiter saniert werden. 
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Neuanschaffung eines kombinierten Spül- u. Schlammsaugewagens (Ansatz 400.000 €) 
Der Spülwagen soll altersbedingt ersetzt werden. Um das Fahrzeug flexibler einsetzen zu 
können, wird ein kombinierter Spül- und Schlammsaugewagen angeschafft. Begründung 
hierfür ist der flexible Einsatz bei der Reinigung von Pumpwerken, Kanälen und 
Rückhaltebecken. Hierbei wird häufig sowohl ein Spül- als auch Saugaggregat benötigt. 
Das neue Kombigerät kann dazu effektiv eingesetzt werden, da beides in einem Fahrzeug 
integriert ist. Der vorhandene Schlammsaugewagen ist größtenteils durch die Abfuhr von 
Kläschlämmen aus Kleinkläranlagen im Einsatz. 

Sanierung der Kanäle gem. Abwasserbeseitigungskonzept (Ansatz 600.000 €) 
Für die nach dem ABK vorgesehenen Sanierungen sind 600.000 € vorgesehen. Die 
Sanierung soll bedarfsweise entsprechend der vorliegenden und fortzuschreibenden 
Kanalinspektion und Schadensklassifizierung erfolgen. 

Minimierung der natürl.  Zuflüsse in die Mischwasserkanalisation (Ansatz 40.000 €) 
Aufgrund der Hanglage Lengerichs entwässern teilweise die Abflüsse von natürlichen 
Flächen bei Starkregenereignissen über die MW-Kanalisation. Zur Zurückhaltung der 
natürlichen Abflüsse/Zuflüsse ist im Wesentlichen die Herstellung und Verlängerung von 
Mulden und Gräben auch mit Anschluss an oberirdische Gewässer erforderlich. Hierzu ist 
eine detaillierte Betrachtung und Planung der Einzelmaßnahmen im Vorfeld der 
Umsetzung erforderlich. Ob und in welchem Umfang Einzelmaßnahmen umzusetzen sind, 
wird sich aus den Voruntersuchungen ergeben. Auf Forderung der Bezirksregierung soll 
zunächst ein Planungsauftrag vergeben werden. 

Neuanschaffung Frequenzumrichter Schlammumwälzpumpen (Ansatz 20.000 €) 
Für zukünftige Stromersparnisse und längere Laufzeiten der Pumpen sollen die 
vorhandenen Pumpen mit Frequenzumrichter ausgestattet werden. 

Durchführung hydrodynamischer Berechnung/ hydraulische Kanalsanierungsplanung 
(Ansatz 60.000 €) 
Für die Änderungsanzeige nach § 57 Abs.1 LWG NRW ist für die Bezirksregierung noch 
eine hydrodynamische Kanalnetzberechnung zum Nachweis des Entwässerungskomforts 
durchzuführen. Grundsätzlich liegt mit der Erweiterungsplanung für das RRB IV ein 
hydrodynamisches Kanalnetzmodell vor, mit dem auch der Entwässerungskomfort mit 
den daraus resultierenden erforderlichen Kanalerneuerungen nachgewiesen wurde. Dieses 
könnte grundsätzlich auch zur Anzeige gebracht werden. 
Die letzten Starkregenereignisse haben allerdings gezeigt, dass die tatsächlichen 
Problempunkte (z.B. Gempthalle, Ringeler Str.) nicht unbedingt den bislang errechneten 
Problemstellen entsprechen. Letzteres lässt sich u.a. mit dem bisher üblichen 
Berechnungsansatz (100 % des Niederschlagswassers aus einem Haltungseinzugsgebiet 
läuft auch in die zugehörige Haltung) begründen. In Wirklichkeit, insbesondere in 
Teilgebieten mit starken Hangneigungen, fließt das Niederschlagswasser von den 
Straßenflächen und befestigten Grundstücksflächen eben nicht direkt in den nächsten 
Kanal, sondern zunächst oberflächig dem Geländegefälle folgend in andere 
Haltungseinzugsgebiete, deren Haltungen auf diese Mehrabflüsse nicht ausgelegt sind. 
Aus diesem Grund erscheint es sinnvoll, das vorliegende Modell auf den neuen 
Berechnungsansatz „Einzelflächenansatz“ zu aktualisieren, um Fehlinvestitionen im 
Hinblick auf die hydraulische Kanalerneuerung zu vermeiden. Vorbeschriebenes ist auch 
in Hinblick auf den zu erbringenden Überflutungsnachweis nach DIN EN 752 von 
Vorteil.  
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Änderungsanzeige gem. § 57 Abs. 1 und 2 LWG NRW zum vorliegenden 
Zentralabwasserplan (ZAP) für die Mischwasserkanalisation und die 
Regenwasserbehandlungsanlagen (Ansatz 35.000 €) 
Für bestehende Kanalisationsnetze haben Betreiber einen Bestandsplan über die 
Abwasseranlagen und einen Plan über den Betrieb aufzustellen, fortzuschreiben und der 
zuständigen Behörde auf Verlangen vorzulegen. Bevor die Antragsunterlagen der 
Bezirksregierung vorgelegt werden können, müssen noch einige Datenerhebungen und 
Berechnungen durchgeführt werden (siehe Durchführung hydrodynamische Berechnung). 

Überflutungsprüfung nach DIN EN 752 (Ansatz 25.000 €) 
Durch Rückstau aus dem Kanalsystem kann es an einigen Schächten zu Überstau und 
Überflutung der Straßenfläche kommen. Nach der DIN EN 752 ist hierfür eine sogenannte 
Überflutungsprüfung mittels eines Höhenmodels und Inaugenscheinnahme 
durchzuführen. 

Prüfung der ortsfesten elektrischen Betriebsmittel (Ansatz 30.000 €) 
Neben der Prüfung von ortsveränderlichen elektrischen Betriebsmitteln ist auch eine 
Prüfung der ortsfesten elektrischen Betriebsmittel gefordert. Diese Prüfung muss laut 
„DGUV Vorschrift 3“ alle 4 Jahre durchgeführt werden. Sie wurde trotz Vorschriften 
noch nie durchgeführt und muss aus Arbeitsschutzgründen durchgeführt werden. 

Messtechnik Belebungsbecken  3 + 4 (Ansatz 40.000 €) 
Die Phosphaxgeräte zur Messung des P-Wertes sind in die Jahre gekommen. Eine 
Ersatzteilversorgung gestaltet sich schwierig. Es sollen neue Geräte angeschafft werden. 

Planungsleistungen „RRB Papenbröke“ (Ansatz 30.000 €) 
Ergebnisse der bisher durchgeführten Berechnungen hinsichtlich des 
Entwässerungskomforts zeigen, dass die Wehrschwelle in der Ausgangsposition zu hoch 
liegt. Zur Verbesserung des Entwässerungskomforts ist diese abzusenken. Hieraus 
resultiert ein größeres Entlastungsvolumen, das im nachgeschalteten RRB aufzunehmen 
ist und entsprechend vergrößert werden muss. Zusätzlich fordert die Bezirksregierung, die 
zulässige Einleitungswassermenge aus dem RRB in das Gewässer 1500 nach dem BWK 
Merkblatt 3 neu festzulegen. Dies auch vor dem Hintergrund, dass 2020 die 
Einleitungserlaubnis ausläuft und verlängert werden muss. 

Planungsleistungen „RRB Johannemanns Straße“ (Ansatz 30.000 €) 
Ergebnis der vorliegenden BWK Merkblatt 3 Betrachtung ist, dass der Drosselabfluss aus 
dem RRB III in den Lengericher Aa-Bach auf 20 l/s weiter zu drosseln ist. Dieses 
erfordert eine Vergrößerung des Beckenvolumens. Darüber hinaus ist zur Verbesserung 
des Entwässerungskomforts die Wehrschwelle des Stauraumkanals an der Johannemanns 
Straße abzusenken, was zusätzlich auch im geringen Umfang zu einer Vergrößerung des 
Beckenvolumens führt. 

Erwerb von Abwasseranlagen  (Ansatz 100.000 €) 
Entsprechend der geltenden städtebaulichen Verträge zwischen der Stadtentwässerung 
und der LGE sind RRB an die SEL zu übertragen. 
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Umstellung von 30 analogen Telefonanschlüssen der Außenstationen auf GPRS 
(Ansatz 20.000 €) 
Die Telekom beabsichtigt in absehbarer Zeit die Aufgabe von analogen und ISDN 
Telefonanschlüssen. Diesbezüglich sollen die Anschlüsse auf ein GPRS Signal umgestellt 
werden. Ein Teil ist in 2019 bereits umgestellt worden. Für 2020 sind weitere 
Umrüstungen geplant. 

Ausgleichsmaßnahmen Lengericher Aa-Bach (Ansatz 20.000 €) 
Die Stadtentwässerung Lengerich plant die Erweiterung der Kläranlage Lengerich. Die 
Erweiterung sieht folgende Anlagenkomponenten vor:  
- 4. Reinigungsstufe  
- evtl. eine solare Schlammtrocknung  
Hierzu wurden nahegelegene Flächen erworben. Aufgrund der örtlichen Verhältnisse 
liegen diese im Überschwemmungsgebiet (HQ 100) des Lengericher Aa-Baches. Zur 
Nutzung der Flächen zur Erweiterung der  Kläranlage sind Geländeauffüllungen in diesem 
Bereich erforderlich. Der Unterhaltungsverband hat eine Förderung der 
Renaturierungsmaßnahmen beim Kreis beantragt. Diese Maßnahme wird mit bis zu 80 % 
gefördert. Die fehlenden 20 % werden von der SEL übernommen. In 2020 können noch 
Restzahlungen fällig werden. 

Erweiterung der 4. Reinigungsstufe auf der Kläranlage einschl. Genehmigungsantrag, 
Fördermittelantrag (Ansatz 200.000 €) 
Die Kläranlage Lengerich soll zur weitergehenden Elimination und Reduktion von 
Mikroschadstoffen um eine 4. Reinigungsstufe erweitert werden. Es sind 
Planungsleistungen für die Genehmigungsplanung und Ausschreibungsplanung der  4. 
Reinigungsstufe erforderlich. Die Maßnahme wird zurzeit zu 70 % der Baukosten vom 
Land NRW gefördert. Ein entsprechender Antrag wurde bei der Bezirksregierung Münster 
bzw. der NRW-Bank eingereicht. 

 Gasbehältermembran (Ansatz 80.000 €) 
Die Gasbehältermembran des Gasbehälters ist undicht und muss erneuert werden. 

Erschließung Gewerbepark“Deetweg/Poststraße (Ansatz 150.000 €) 
Die Bauarbeiten sind bereits seit Februar 2019 bis auf einzelne Restarbeiten 
abgeschlossen. Aufgrund von Fluktuationen beim zuständigen Personal der ausführenden 
Baufirma kommt es dort zu deutlichen Verzögerungen bei der Rechnungsstellung. Aus 
Gründen der Verkehrssicherung ist eine Umzäunung des neu errichteten 
Regenrückhaltebeckens „Deetweg“ herzustellen. 

Erneuerung des Labors auf der Kläranlage (Ansatz 50.000 €) 
Das ca. 30 Jahre alte Labor auf der Kläranlage soll erneuert werden. 
Die Erneuerung des Labors konnte aus Zeitgründen im Jahr 2019 nicht realisiert werden.  

Neuanschaffung einer Gasfackel auf der Kläranlage (Ansatz 10.000 €) 
Bei der routinemäßigen Überprüfung wurden mehrere Defekte erkannt. Eine Reparatur ist 
laut Auskunft des Herstellers aufgrund fehlender Ersatzteillieferungen nicht mehr 
möglich. Eine Neuanschaffung ist im Jahr 2019 beauftragt worden. Für das Jahr 2020 
werden noch ca. 10.000 € zur Zahlung fällig. 
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10. Mittelfristige Vermögensplanung für die Jahre 2019 – 2022

2020 2021 2022 2023 
Ansätze zur mittelfristigen 
Finanzplanung 
13.1 Mittelherkunft 

Abschreibungen 1.280.000 € 1.280.000 € 1.300.000 € 1.300.000 €
./.Auflösung Ertragszuschüsse 0 € 0 € 0 € 0 €
Anteilige Erschließungsbeiträge 0 € 0 € 0 € 0 €
Kanalanschlussbeiträge 50.000 € 50.000 € 50.000 € 25.000 €
Aufwandsersatz für Grundstücksanschlüsse 50.000 € 50.000 € 50.000 € 25.000 €

Finanzmittel aus dem laufenden 
Geschäftsbetrieb 1.380.000 € 1.380.000 € 1.400.000 € 1.350.000 €

Darlehensaufnahme 2.700.000 € 2.400.000 € 1.890.000 € 1.000.000 €
Zuschüsse 0 € 0 € 0 € 0 €
Fördermittel 0 € 3.150.000 € 2.240.000 € 0 €

Finanzmittel externer Geldgeber 2.700.000 € 5.550.000 € 4.130.000 € 1.000.000 €

Summe Mittelherkunft 4.080.000 € 6.930.000 € 5.530.000 € 2.350.000 €

13.2 Mittelverwendung 

Tilgung 1.400.000 € 1.400.000 € 1.420.000 € 1.440.000 €
Investitionen 2.680.000 € 5.530.000 € 4.110.000 € 910.000 €

Summe Mittelverwendung 4.080.000 € 6.930.000 € 5.530.000 € 2.350.000 €

13.3 Entwicklung der Darlehen zum 31.12. 16.184.555 € 14.963.588 € 13.722.497 € 12.454.155 €
   (ohne geplante Neuaufnahmen) 

 49525 Lengerich, 18.11.2019 Stadtentwässerung Lengerich 
Aufgestellt:  Festgestellt: 

gez. Voß  gez. Lammert 
(Betriebsleiter) 
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